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  Das CO2-neutrale Logistikzentrum 

Vorgehensweise 

Stufenweise Entwicklung der 
Handlungsempfehlungen: 

 Untersuchungen ausgewählter 
Logistikzentren 

 Festlegung von Grundelementen 
energieeffizienter Logistikzentren 

 Analyse der Wechselwirkungen und 
Schnittstellendefinition 

 Erstellung eines Funktionsmusters & 
Ableiten der Gesamtenergiebilanz 

IGF-Forschungsvorhaben 398 ZN 
Das IGF-Vorhaben 398 ZN der Forschungsvereinigung Intralogistik / Fördertechnik und Logistiksysteme e.V. (FG IFL) wird über die AiF im Rahmen des Programms 
zur Förderung der industriellen Gemeinschaftsforschung und -entwicklung (IGF) vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 

Es fehlt ein ganzheitlicher Ansatz zur Planung energieeffizienter Logistikzentren, welcher 
Intralogistik sowie Konstruktionsweise des Gebäudes inklusive Gebäudetechnik umfasst. 

Zielsetzung 

 Bereitstellung von Handlungsempfehlungen  
zur Bestimmung eines Optimums zwischen 
eingesetzter Förder- und Lagertechnik, 
energieeffizienter Gebäudehülle und Anlagentechnik 
sowie  
CO2-neutraler Energiebereitstellung 

 Ganzheitliche Betrachtung der Energiebedarfe  
und Energiekreisläufe in Logistikzentren 
unterschiedlicher Ausprägung  

Problemstellung 

 Verstärktes gesamtgesellschaftliches ökologisches 
Bewusstsein und Nachfrage von nachhaltigen Produkten 

 Unternehmensinterne sowie -externe umweltpolitische 
Reglementierungen 

 Steigende Energiepreise und somit steigende 
Lebenszykluskosten von Anlagen und Immobilien 

 Innovative Einzellösungen zur Optimierung von  
Energiekosten berücksichtigen keine Zusammenhänge  

 

Schnittstellen und Wechselwirkungen der 
einzelnen Bausteine innerhalb  
und zwischen den Bereichen analysieren 

Funktionsmuster der Bausteine für ein Werkzeug 
zur ganzheitlichen Planung und Konzipierung 
von CO2-neutralen Logistikzentren erarbeiten 

Funktionelle Grundelemente eines 
Logistikzentrums identifizieren 

Effiziente Prozesse 

Effektive Energienutzung 
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Fördertechnik-, Lager- & 
Kommissioniertechnik  

Heizungs- und 
Lüftungstechnik  

Beleuchtungs- 
technik 
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Energiekostenaufteilung eines großen Logistikdienstleisters 

15 % 35 % 48 % 

Quellen: CaroleGomez@istockphoto, COS Linden, viastore, CFB, inconso, agiplan, psb; MLR Systems

Quellen: Vanderlande Industries 
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